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Mit einer außergewöhnlich umfang -
reichen Palette von Dentalprodukten
und Dienstleistungen erarbeitete
sich Dentaurum weltweit einen
 ausgezeichneten Namen in der Im -
plan tologie (Dentaurum Implants),
 Zahntechnik, Kieferorthopädie und
 Dentalkeramik. Über eigene Nieder-
lassungen in 8 Ländern und Ver -
tretungen weltweit, sind die Produkte
in mehr als 130 Ländern erhältlich.
Das Jahr 2011 ist ein ganz besonderes
Jahr für die Dentaurum-Gruppe. 

In diesem Jahr feiert das älteste inha-
bergeführte Den talunternehmen der
Welt seinen 125. Geburtstag. 

Herr Pace, Dentaurum ist das älteste
inhabergeführte Dentalunterneh-
men der Welt. Es gehört zu den füh-
renden in dieser Branche. 125 Jahre
– herzlichen Glückwunsch! 

Vielen Dank.

Welche Bedeutung spielt diese Fir-
mengeschichte, die ja gleichzeitig
eine Familiengeschichte ist, für Sie
persönlich und für das Unterneh-
men im Ganzen? 

Sie sehen schon anhand der
wechselhaften Firmengeschichte aus
den Anfängen, dass die immer wieder
auftretende Konstante die Familie
war. Ohne dieses familiäre Interesse,
das Unternehmen trotz aller widri-
gen  Bedingungen und Rückschläge
vor  allem in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts weiterzuführen,
hätte es die Dentaurum-Gruppe in
dieser Form, wie es sie heute gibt,
wahrscheinlich nicht gegeben. Das
prägt und bedeutet gleichzeitig eine

besondere Verantwortung gegenüber
dem Unternehmen und unseren Mit-
arbeitern.

Können Sie uns ein paar Einzelhei-
ten über diese für die Dentalbran-
che einzigartige Unternehmens -
historie nennen?

Das Prädikat „ältestes unabhängi-
ges Dentalunternehmen der Welt“ ist
schwer zu verdienen. Dahinter steckt
eine Firmengeschichte voller Wen-
dungen, Erfolge, aber auch schwieri-
ger Zeiten. Von 1908 bis heute ist die
Firma in Familienhand – seither inha-
bergeführt. Leider sind die meisten

Zeugnisse und Urkunden aus den frü-
hen Jahren, die belegen, was zwischen
dem Tod von Arnold Biber 1902 und
dem Erwerb des Unternehmens durch
Dr. Fritz Winkelstroeter 1908 passiert
ist, im Krieg verloren gegangen. 

Dr. Fritz Winkelstroeter spielt eine
herausragende Rolle für die Anfän-
ge von Dentaurum. Was wissen Sie 
über ihn?

Dr. Fritz Winkelstroeter war ein
erfolgreicher Ingenieur, ein intelli-
genter und erfinderischer Mensch,
der die Expansion stark vorange -
trieben hat. Zeitweise waren bis zu
3.000 Mitarbeiter unter ihm beschäf-
tigt. Dr. Fritz Winkelstroeter war ein
Lebemann, aber auch erfolgreich im
Geschäft, er hat das Unternehmen
groß gemacht. Durch die Weltwirt-
schaftskrise 1929 kam es zur Teil -
fusion mit der Firma Ritter. 1934 war
durch den Geldwertverfall fast alles
zerstört. Die Schwiegertochter Lise-
lotte Winkelstroeter hat mit finan -
zieller Unterstützung ihrer Mutter
die restlichen Anteile aufgekauft und
 zusammen mit Hans-Peter Winkel-
stroeter, dem Sohn von Dr. Fritz
 Winkelstroeter, das Unternehmen
neu aufgebaut. Im Zweiten Weltkrieg
gingen fast alle Produktionsanlagen
abermals verloren. Nach dem Krieg
musste von vorne begonnen werden.
Heute hat die Dentaurum-Gruppe 
ca. 650 Mitarbeiter weltweit.

Ihr Unternehmen ist in zahlreichen
Ländern vertreten, Sie stehen im
internationalen Wettbewerb, den-
noch setzen Sie auf ,made in Ger-
many‘? 

Unseren Markterfolg verdanken
wir der konsequenten Umsetzung
von Kunden- und Markterfordernis-
sen. Wir verpflichten uns zur stän -
digen Weiterentwicklung des Unter-
nehmens und einer kontinuierlichen
 Verbesserung der Qualität unserer
Prozesse und Produkte. Mit unseren
Fachleuten vor Ort, der Logistik und
Innovationsfreude der Mitarbeiter
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„Die Traditionen nicht vergessen, aber
auch Weichen für die Zukunft stellen.“

Dentaurum-Geschäftsführer Mark Stephen Pace gibt im Interview Einblicke in die für die
 Dentalbranche einzigartige 125-jährige Firmengeschichte und erläutert, wie das Unternehmen für 
die Zukunft gerüstet ist. Von Lutz Hiller, Vorstandsmitglied OEMUS MEDIA AG, und Georg Isbaner.

„Die Vielfalt an Produkten ist 
in der  dentalen Welt einzigartig.“
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und Kunden haben wir einen optima-
len Standort. So etwas können Sie
nicht alles auf andere Länder über -
tragen. Dahinter stecken gewachsene,
aber sich immer auch neu ausrich-
tende, innovationsfähige Strukturen.
Dennoch: Die Dentaurum-Gruppe
entwickelt, produziert und vertreibt
weltweit Produkte für Zahnärzte und
Zahntechniker. Die Vielfalt an Pro-
dukten ist in der dentalen Welt einzig-
artig. Dies und die weit überdurch-
schnittliche Zuverlässigkeit und Qua-
lität sowie die großen Investitionen 
in innovative Technologien wird die
 führende Position von Dentaurum im
globalen Wettbewerb weiterhin fes -
tigen. Ebenso wird die überdurch-

schnittliche Kundenorientierung in
Zukunft ein noch wichtigerer Bau-
stein unseres Erfolges sein.

Der deutsche Mittelstand ist ein in -
ternationaler Mythos, den auch Sie
leben und um den uns viele Länder
beneiden. Im Zuge der Wirtschafts-
krise wurde einmal mehr deutlich,
dass der Mittelstand das Rückgrat
der Wirtschaft ist. Worin drückt sich
Ihre Unternehmenskultur aus?

Die Geschichte und Zukunft der
Dentaurum-Gruppe gründen sich 
auf unternehmerische Weitsicht und
langfristige Handlungsperspektiven.
Wir wollen den Unternehmenswert
nachhaltig steigern, um kontinuierli-
ches Wachstum zu ermöglichen und

Gewinn erwirtschaften zu können.
Die Zusammenarbeit innerhalb unse-
res Unternehmens sowie mit externen
Partnern, Kunden und Lieferanten
basiert auf den Prinzipien der Ethik,
Gleichbehandlung, Toleranz und des
respektvollen Umgangs im täglichen
Miteinander. 

Als Familienunternehmen tragen
wir eine selbstverständliche Verant-
wortung gegenüber unseren Mitarbei-
tern. Dazu gehört auch ein ressourcen-
schonender Umgang mit der Umwelt,
was gleichzeitig immer auch techno -
logische Neuerungen bedeutet. Und
diese Innovationskraft ist Teil der wirt-
schaftlichen Sicherung unseres Unter-
nehmens. Auf diese Weise kann der
Generationenvertrag erfüllt werden.

Ob Zahntechnik, Implantologie oder
Kieferorthopädie – Ihre Produkt -
palette ist beeindruckend groß und
umfasst ein breites Spektrum moder-
ner Zahnmedizin. Dennoch vermisst
man im Bereich Kieferorthopädie 
z.B. Distalisationsapparaturen wie
Distal Jet-Derivate bzw. Pendulum-
Ableger oder ästhetische SL-Brackets.
Gibt es hierfür einen Grund oder ist
vielleicht schon etwas in Planung?

Wir sind sehr stolz darauf, ein
solch breites Spektrum zu bedienen.
Vielfach können Synergien sinnvoll
eingesetzt werden. Auf der anderen
Seite muss man jedoch auch abwägen,
ob es sinnvoll ist, alles anzubieten, 
vor allem auch fertige Therapiegeräte
wie beispielsweise den Distal-Jet. Am
 Beispiel Pendulum bieten wir alle
 Einzelkomponenten, die ein kiefer -
orthopädisch tätiger Zahntechniker
benötigt, um die jeweils optimalste
Lösung für den Patienten und den
 Kieferorthopäden zu fertigen. Das
kann eine industriell in Serie gefertigte
Apparatur nicht bieten. Neben den
Produkten zur Fertigung der Pendel-
apparaturen bieten wir auch Unter-
stützung an. Hier ist u. a. der o-atlas 
zu nennen - das Lexikon der Kiefer -
orthopädischen Zahntechnik aus der
Praxis für die Praxis. Oder auch unsere

 zahlreichen Fortbildungskurse. Im
Bereich der ästhetischen Brackets
 werden wir in Kürze mit einem völlig
neuen Keramikbracket neue Akzente
in der unsichtbaren kieferorthopä -
dischen Behandlung setzen. 

In der Implantologie gehören Sie 
zu den traditionsreichen Anbietern
und haben zum Beispiel mit dem
 tioLogic® Implantatsystem einen
implantologischen Allrounder auf
den Markt gebracht. Forschung
spielt für Dentaurum ebenso eine
wichtige Rolle. Welche Bedeutung
hat die Implantologie heute und in
Zukunft für das Unternehmen?

Die Implantologie stellt für uns
heute bereits ein wesentliches Stand-
bein innerhalb der Dentaurum
Gruppe dar. Unser Ziel war es schon
immer, von der Wurzel bis zur Krone
hochwertige Komponenten ,made in
Germany‘ aus einer Hand anzubieten.
Im Bereich Implantologie verfügen
wir bereits über 16 Jahren Erfahrung,

das sich in unserem tioLogic Implan-
tatsystem und den aktuellen Produkt-
entwicklungen klar widerspiegelt.
Diesen Bereich werden wir weiter stra-
tegisch ausbauen, auch in Bereichen
die über das eigentliche Implantat
hinausgehen. 

125 Jahre Familienunternehmen
Dentaurum – 15 Jahre Dentaurum
Implants: Vom 22. bis 25. September
2011 lädt Dentaurum zum Inter -
nationalen Jubiläumskongress der
Implantologie auf Malta ein. Auf was
darf man gespannt sein? 

Unter dem Motto „Partnerschaft-
liche Innovationen – mit Dentaurum
Implants zum Erfolg“ haben wir ein
hochwertiges   Kongressprogramm
 zusammengestellt. 

Am Freitag, dem 23. September
2011, finden diverse Workshops mit
praxisrelevanten Themen statt. Gelei-
tet werden diese von einem hochkarä-
tigen Referenten-Team. Am Samstag
stehen interessante Vorträge interna-
tionaler Referenten und eine Live-OP
mit Dr. Joachim Hoffmann auf dem
Programm.

Die Kongressteilnehmer über-
nachten in einem der schönsten 
5-Sterne-Hotels Maltas, dem Le
 Méridien St. Julians Hotel & Spa. Ein
exklusives Barbecue Dinner im Reef
Club direkt am Mittelmeer und ein
Galadiner im MCC (Mediterranean
Conference Center), einem der beein-
druckendsten historischen Gebäude
Valettas, runden diesen exklusiven
Malta-Aufenthalt ab. 

Aufgrund unseres 125-jährigen
Firmenjubiläums, als ältestes inhaber-
geführtes Dentalunternehmen der
Welt, werden wir unsere Traditionen
nicht vergessen, aber auch die Wei-
chen für die Zukunft stellen. Es sind
hier nicht die Produkte allein zu 
sehen, der Service rund um die gro-
ße Anzahl an Produkten wird ganz 
groß geschrieben.

Herr Pace, vielen Dank für das Ge-
spräch. 

Weitere Informationen zu diesem Unternehmen
finden Sie unter www.zwp-online.info.
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Informationen und Anmeldung:
Deutsches Zentrum für orale Implantologie e.V.

Rebhuhnweg 2 | 84036 Landshut

Tel.: 0 871-66 00 934 | Fax: 0 871-96 64 478 | office@dzoi.de | www.dzoi.de

Curriculum IMPLANTOLOGIE
Mo. 09.05. - Sa. 14.05.2011 an der Universität GÖTTINGEN

Vier Gründe, warum immer mehr Kollegen ihr Curriculum Implantologie beim DZOI machen:

Blockunterricht
... konzentrierter Unterricht – 6 Tage an der Universität
Göttingen!

Dezentrale Chairside Teaching-Praxis
... praktische Ausbildung in einer Teaching-Praxis
eines Kollegen ganz in Ihrer Nähe.
Die Termine stimmen Sie selbst mit der Praxis ab.

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie
... nach Abschluss des Curriculums Implantologie
besteht die Möglichkeit, den Tätigkeitsschwerpunkt
Implantologie zu erlangen.

Testbericht
... weil die ZWP-Zahnarzt-Wirtschaft-Praxis in ihrem
großen Curricula-Vergleichstest festgestellt hat:

213 Fortbildungspunkte

„Schneller und kompakter gelingt der Einstieg
in die Implantologie woanders kaum!”

ANZEIGE

„Unser Ziel war es schon immer, 
von der Wurzel bis zur Krone hochwertige

Komponenten ,made in Germany‘ 
aus einer Hand anzubieten.“
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